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Evonik nimmt neue Mehrschicht-Coextrusionsanlage für 

PMMA-Flachfolien in Betrieb 
 

• Produktionsanlage erfolgreich angefahren 

• Kundenbemusterung gestartet 

• Mehrschichtige Folien im Großformat ermöglichen neue 

Anwendungen und Marktzugänge 

 

Darmstadt/Weiterstadt. Nach mechanischer Fertigstellung gibt 

Evonik die offizielle Inbetriebnahme ihrer neuen Mehrschicht-

Coextrusionsanlage für PMMA-Flachfolien bekannt. Erste Kunden 

werden jetzt bemustert. 

 

Im südhessischen Weiterstadt stellt das Unternehmen nun 

mehrschichtige Folien mit einer Breite von 2.700 mm her – das 

größte verfügbare Format bei Flachfolien aus 

Polymethylmethacrylat (PMMA) weltweit. Dazu wurde ein 

zweistelliger Millionenbetrag am Standort Weiterstadt investiert, 

zudem eine Reihe von zusätzlichen Arbeitsplätzen geschaffen. 

 

„Mit der Anlage investieren wir in ein Marktsegment, das sich 

erfreulich entwickelt und ein sehr gutes Wachstumspotential 

erkennen lässt. Zudem verdeutlichen wir damit unseren Anspruch 

als Innovationsführer für acrylbasierte Produkte“, sagte Martin 

Krämer, Leiter des Geschäftsgebiets Acrylic Products. Die neue 

Anlage erweitert die bereits installierte Kapazitäten, verfügt aber 

aufgrund der Formatbreite und der Möglichkeit zur mehrfachen 

Coextrusion über weiteres, attraktives Potential.  

 

„Wir bauen mit dieser Investition unser Portfolio an 

maßgeschneiderten Spezialfolien systematisch aus und bieten 

unseren Kunden dadurch neue Anwendungsmöglichkeiten“, sagt 

Michael Enders, der das Foliengeschäft bei Acrylic Products 

verantwortet. 

 

Insbesondere Hersteller von Fassadenwerkstoffen können davon 

profitieren. Märkte mit überdurchschnittlichem Wachstum, wie 

beispielsweise in Asien, erfordern aufgrund teilweiser extremer 

Witterungsbedingungen jedoch besondere Qualitätsmerkmale der 

Außenfolie. 
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„Unser Grundmaterial PMMA, ergänzt um eine oder mehrere 

zusätzliche Funktionsschichten, ist der ideale Werkstoff für 

derartige Anwendungsfälle. In gemäßigteren Klimazonen kommen 

unsere Produkte seit vielen Jahren erfolgreich zum Einsatz. Mit 

den coextrudierten PMMA-Folien schaffen wir für unsere Kunden 

neue Marktzugänge und ermöglichen damit mehr Wachstum“, so 

Enders weiter. 

 

Mehrschichtige PMMA-Folien kommen aber auch in der 

Mikrofluidik, in der Profilummantelung für Fensterrahmen sowie in 

der grafischen Industrie zum Einsatz. Diese Anwendungsfelder 

werden ebenfalls von der neu installierten Anlage profitieren 

können, denn auch dort wird die Nachfrage nach besonders 

langlebigen Produkten immer größer.  

 

 
Über Evonik 
Evonik ist eines der weltweit führenden Unternehmen der Spezialchemie. Der 
Fokus auf attraktive Geschäfte der Spezialchemie, kundennahe Innovationskraft 
und eine vertrauensvolle und ergebnisorientierte Unternehmenskultur stehen im 
Mittelpunkt der Unternehmensstrategie. Sie sind die Hebel für profitables 
Wachstum und eine nachhaltige Steigerung des Unternehmenswerts. Evonik ist 
mit mehr als 36.000 Mitarbeitern in über 100 Ländern der Welt aktiv und 
profitiert besonders von seiner Kundennähe und seinen führenden 
Marktpositionen. Im Geschäftsjahr 2017 erwirtschaftete das Unternehmen bei 
einem Umsatz von 14,4 Mrd. Euro einen Gewinn (bereinigtes EBITDA) von 2,36 
Mrd. Euro. 
 
Über Performance Materials 
Das Segment Performance Materials wird von der Evonik Performance Materials 
GmbH geführt. Im Mittelpunkt der weltweiten Aktivitäten des Segments stehen 
die Entwicklung und Herstellung von polymeren Werkstoffen sowie 
Zwischenprodukten vor allem für die Gummi- und Kunststoffindustrie sowie für 
die Agroindustrie. Das Segment erwirtschaftete im Geschäftsjahr 2017 mit rund 
4.400 Mitarbeitern einen Umsatz von 3,8 Milliarden €. 
 
Rechtlicher Hinweis 
Soweit wir in dieser Pressemitteilung Prognosen oder Erwartungen äußern oder 
unsere Aussagen die Zukunft betreffen, können diese Prognosen oder 
Erwartungen der Aussagen mit bekannten oder unbekannten Risiken und 
Ungewissheit verbunden sein. Die tatsächlichen Ergebnisse oder Entwicklungen 
können je nach Veränderung der Rahmenbedingungen abweichen. Weder Evonik 
Industries AG noch mit ihr verbundene Unternehmen übernehmen eine 
Verpflichtung, in dieser Mitteilung enthaltene Prognosen, Erwartungen oder 
Aussagen zu aktualisieren. 


